
Zensuren-App

Übersicht
Die Zensuren-App ist eine Datenbank-Anwendung für Lehrerinnen und Lehrer. 
Mit ihr können...

• … Zensuren notiert und verwaltet,

• … Kursmappen geführt,

• … Fehlstunden verwaltet,

• … Stundenplan und Termine verwaltet und

• … Listen zur Weiterverarbeitung am PC exportiert werden

Die App entstand als Freizeit-Programmierprojekt und zur Vereinfachung 
meines Arbeitsalltags. Ich stelle sie gerne kostenfrei und ohne Werbung allen 
Interessierten zur Verfügung. Sie dürfen die App so wie sie ist benutzen, haben 
aber keinen Anspruch auf Haftung für mögliche Fehlfunktionen. Wenn Sie die 
App einsetzen, denken Sie bitte an die Sicherheit Ihrer Daten. Sämtliche Daten 
werden in der Datei zensuren.db auf der (externen) Speicherkarte gespeichert. 
Ein regelmäßiges Backup dieser Datei ist empfehlenswert. Wenn Sie 
Fehlfunktionen feststellen, wenden Sie sich bitte an mich. Wenn ich kann, 
behebe ich sie.

Die ersten Schritte
Beim ersten Start der App erscheint die hier dargestellte Ansicht ohne Einträge.

Zunächst muss ein Kurs bzw. eine Klasse eingerichtet werden. Dazu erscheint 
nach dem Anklicken der Schaltfläche ein Dialogfenster, in dem eine beliebige 
Bezeichnung für den Kurs und ein Schuljahr eingegeben werden kann. Als 
Schuljahr muss für alle zeitgleich stattfindenden Kurse exakt dieselbe 
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Bezeichnung eingegeben werden. Es ist sinnvoll z.B. für das erste Halbjahr des 
Schuljahres 2014/15 die Bezeichnung 2014-15-1 zu wählen.

Über die Schaltfläche Schuljahr kann eingestellt werden, welches Schuljahr 
gerade aktuell ist. In der Liste werden nur die Kurse des hier gewählten 
Schuljahres angezeigt. Wenn der Eintrag in der blauen Schaltfläche leer ist, 
werden alle Kurse angezeigt. Hinweis: Für die Stundenplan-Funktion ist es 
ebenfalls wichtig, dass mit der blauen Schaltfläche ein Schuljahr ausgewählt 
ist.

Ein kurzer Klick auf den gerade eingerichteten Kurs zeigt eine Leere Kursliste, 
weil dem Kurs noch keine Schüler zugewiesen worden sind. Um die zu tun, gibt 
es zwei Alternativen:

1. Schüler manuell eingeben
Über das Menü wählt man die Funktion Schüler anlegen und gibt jeden 
Schüler einzeln in der Form Nachname,Vorname ein. Zwischen dem 
Komma und dem Vornamen soll kein Leerzeichen stehen. Die so 
angelegten Schüler müssen dann einem Kurs (oder mehreren) 
zugeordnet werden. Dazu klickt man lange (etwa eine Sekunde) auf den 
gewünschten Kurs in der Liste. Es erscheint das folgende Fenster (hier in 

der Darstellung mit geöffnetem Menü):
Ein kurzer Klick auf den Schülernamen ordnet diesen Schüler dem 
ausgewählten Kurs zu. Zu erkennen ist das an dem links erscheinenden 
X. 

2. Schülernamen aus Datei einlesen:
Für diesen Weg erzeugt man am PC eine Textdatei, in der ein einfache 
Kursliste steht. In jeder Zeile muss ein Eintrag der Form 
Nachname,Vorname (ohne Leerzeichen) stehen. Diese Datei überträgt 
man auf die SD-Karte des Android-Gerätes. Nun klickt man lange (eine 
Sekunde) auf den gewünschten Kurs in der Liste und erhält das oben 
abgebildete Fenster. Über die Menü-Taste wählt man die Funktion Schüler 



aus Datei importieren und wählt dann die Textdatei auf der SD-Karte aus. 
Die Schüler der Datei werden automatisch angelegt und dem Kurs 
zugeordnet.

Mit der Schaltfläche Auswahl abschließen gelangt man wieder zurück und kann 
nun mit dem ersten angelegten Kurs arbeiten.

Zensuren und Notizen eingeben
Ein kurzer Klick auf den Kurs öffnet die Kursliste. Ein weiterer kurzer Klick auf 
einen Schülernamen öffnet das Fenster zur Noteneingabe:

Im einfachsten Fall klickt man auf eine Note und diese wird mit dem aktuellen 
Datum (und Uhrzeit) bei dem entsprechenden Schüler eingetragen. Der 
Noteneintrag kann auf folgende Arten beeinflusst werden:

• Mit dem blauen Ausrufezeichen wird eine Note als wichtig markiert. Diese
Noten erscheinen später in der Notenliste hervorgehoben.

• Für  Noteneinträge kann ein ergänzender Text eingegeben werden. Wenn 
man das Textsymbol neben dem Ausrufezeichen anklickt, so dass es grün
markiert ist, wird die Note mit dem oben angezeigten Text versehen. Der 
Text kann über das Drop-Down-Menü oben, das hier den Eintrag „mndl. 
Eindruck“ zeigt, ausgewählt werden. Ein kurzer Klick auf den Text zeigt 
eine Liste mit 10 Speicherplätzen für oft verwendete Texte. Jeder dieser 
Texte kann verändert werden. Dazu muss man lange (eine Sekunde) auf 
das Drop-Down-Menü klicken. 

• Statt Noten können über die Schaltflächen positive Bem., neutrale Bem. 
und negative Bem. einfache Eindrücke mit den Symbolen +,0,- in die 



Notenliste eingetragen werden. Auch diese Einträge können mit Texten 
ergänzt werden.

• Die Schaltflächen „ohne HA“ und „verspätet“ erzeugen entsprechende 
negative Bemerkungen in der Notenliste.

• Die Schaltfläche „fehlt“ erzeugt in der Notenliste einen Fehlstunden-
Eintrag. Wenn die App auch zum Führen der Kursmappe verwendet wird, 
werden diese Fehlstunden (zunächst als unentschuldigt) automatisch mit 
in die Kursmappen aufgenommen. 

Noten und Notizen ansehen
Ein langer Klick auf einen Schülernamen in der Kursliste öffnet die Notenliste 
des Schülers:

In dieser Liste sind alle Einträge zu dem Schüler in dem gewählten Kurs in der 
Reihenfolge ihres Eintrags verzeichnet. Durch einen langen Klick können 
beliebige Einträge gelöscht werden.

Ein langer Klick auf eine Fehlstunde öffnet ein Auswahlmenü, in dem die 
Fehlstunde als entschuldigt, unentschuldigt oder schulisch bedingt 
gekennzeichnet werden kann.

Im oberen Teil des Fensters befinden sich Schaltflächen, mit denen die 
Hauptnoten (sonstige Mitarbeit erstes Quartal, erste Klausur, sonstige Mitarbeit
zweites Quartal, zweite Klausur und Zeugnisnote) festgelegt werden können. 
Diese Hauptnoten werden beim Datenexport in die Kurslisten übernommen.



Kurslisten
Bei einem Klick im Startfenster auf einen Kurs erscheint zunächst eine einfache
Kursliste. Über das Menü sind hier weitere Funktionen verfügbar:

• Zufallsreihenfolge: Die Schülerinnen und Schüler werden in zufälliger 
Reihenfolge angezeigt. Dies eignet sich z.B. für schnelle zufällige 
Gruppeneinteilungen oder für das „Auswürfeln“ einzelner Schüler.

• Hauptnoten zeigen: Zu jedem Schüler werden die Hauptnoten (Klausuren,
SM-Noten) angezeigt und seine Fehlstundensummen (gesamt / davon 
unentschuldigt)

• Notennotizen zeigen: Hier werden zu jedem Schüler alle erfassten Noten 
ohne Texte angegeben. Die Symbole v/f/F stehen hier für 
Verspätungen/entschuldigte Fehlstunden/unentschuldigte Fehlstunden.

• Aufgaben / Abhaklisten: Diese Funktion eignet sich z.B. für Listen zum 
Geldeinsammeln oder zur Kontrolle der Abgabe von Elternbriefen. Im 
ersten Fenster kann eine Aufgabe bzw. Liste definiert werden. Ein Klick 
auf diesen Eintrag bringt eine Kursliste mit „Häkchen“ ein Klick auf einen 
Schüler markiert diesen als „erledigt“ oder „nicht erledigt“. 
Sonderfunktion: Wenn man eine Liste mit dem Titel „schriftlich“ 
definiert, werden die hier markierten Schülerinnen und Schüler in den 
Kurslisten gelb markiert und in den exportierten Kurslisten wird ein Kreuz 
in der Spalte „Klausurschreiber“ gesetzt. 

• Eintrag Kursmappe: Hier können neue Einträge in der Kursmappe verfasst
werden (s.u.).

• Notenstatistik: Für die Hauptnoten (z.B. Klausuren, SM-Noten) werden 
Häufigkeiten und Mittelwerte angezeigt. (Zensurenspiegel)

Sitzplan
Von der Kursliste gelangt man mit einem Klick auf das Symbol „vier Kästchen“ 
oben rechts zu einem Sitzplan. Hier sind alle Kursteilnehmer zunächst 
alphabetisch auf die Plätze verteilt. Diese automatisch verteilten Plätze sind rot
dargestellt. Mit dem „tauschen“-Symbol oben rechts kann man jeweils zwei 
Plätze miteinander vertauschen und so einen realistischen Sitzplan erstellen. 
Sobald ein Platz getauscht wurde, verschwindet die rote Markierung. 

Klicks auf die Plätze im Sitzplan haben dieselbe Funktion wie Klicks auf Namen 
in der Kursliste. Mit dem Lupensymbol kann man sich die Notennotizen zu 
jedem Schüler anzeigen lassen. Außerdem werden so farbige Markierungen 
sichtbar, die man über die Noteneingabe festlegen kann.

Kursmappen
Wenn man auf einen Kurs klickt, erscheint die Kursliste (hier mit geöffnetem 
Menü). Mit jeweils einem Klick kann man sich die Kursmappe (das 
Kursprotokoll) anzeigen lassen oder neue Einträge in der Kursmappe erzeugen:



Im Fenster „Kursmappe“ (oben rechts) kann man Einträge durch einen langen 
Klick ergänzen oder ändern. Ein kurzer Klick auf einen Kursmappeneintrag 
bringt einen Dialog, in dem man fehlende Schülerinnen und Schüler eintragen 
kann. Die so eingetragenen Fehlstunden werden zunächst als „unentschuldigt“ 
geführt. Sie können durch einen langen Klick auf den Schülernamen und langen
Klick auf die Fehlstunde entschuldigt werden.

Stundenplan
Damit ein Stundenplan verwendet werden kann,müssen den Kursen zunächst 
Wochenstunden zugewiesen werden.

Dies geschieht über das Menü im Fenster „Schüler zuteilen“ (langer Klick auf 
den Kurs im Hauptfenster, dann Menütaste). Wählt man „Wochenstunden 
festlegen“, kann man eingeben, in welchen Stunden der Kurs regelmäßig 
stattfindet. Die Stunden sind als zweistellige Zahlen kodiert: Die Zehnerstelle 
steht für den Wochentag, die Einerstelle für die Stunde. Die Zahl 24 steht damit
für die vierte Stunde am Dienstag. Für einen Kurs, der Montags in der 3./4. 
Stunde und Mittwochs in der 6. Stunde stattfindet gibt man „13,14,36“ ein. Für 
Stunden, die nur in geraden oder ungeraden Kalenderwochen stattfinden, kann
man ein g oder u anhängen. Wenn man für alle Kurse die Wochenstunden 
festgelegt hat, kann man sich den Stundenplan anzeigen lassen. (Hauptfenster,
Klemmbrettsymbol)

Achtung: Es werden immer nur die Kurse des mit der blauen Schaltfläche 
eingestellten Halbjahres angezeigt.

Stunden, für die es noch keinen Kursmappeneintrag gibt, erscheinen rot, 
bereits eingetragene Stunden erscheinen blau. Ein Klick auf eine Stunde öffnet 
das Fenster, in dem man Kursmappeneinträge erstellen kann. So eignet sich 
die Stundenplanansicht für eine Übersichtsplanung der Kursthemen.

Ein Klick auf eine Freistunde öffnet einen Dialog, mit dem man einen 
(einmaligen) Termin eintragen (oder verändern) kann. Diese Termine 
erscheinen im Stundenplan grün. Durch einen langen Klick auf eine Stunde 
kann man auch zusätzliche Termine in Stundenplan-Stunden legen.
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